
Gemeinde Ostseeheilbad Zingst  Zingst, 26.11.2025 
 
 

 
P r o t o k o l l - Nr. 17 / 2025 

des öffentlichen Teils der Gemeindevertretersitzung 

am 20.11.2025 
 
 
 
Beginn:   19:00 Uhr 
 
 
Ort:   Max Hünten Haus 
 
 
Gemeindevertreter:   10   
 

Herr Carsten Wendt  
Herr Felix Schlicht 
Frau Anett Porath   entschuldigt  
Herr Andreas Kuhn    
Herr Markus Weiß            
Herr Ted-Michael Fischer         
Herr Silvio Gerdnun   entschuldigt      
Herr René Schneider      
Herr Rico Nowicki     
Frau Denise Lucht   entschuldigt 
Frau Leyla Vießmann     
Herr Andy Ennen   entschuldigt  
Herr Lutz Weber      
Herr Rainer Eiweleit    
 
 
Mitglieder der Verwaltung:  
    

Herr Christian Zornow   Bürgermeister 
Frau Karin Eiweleit   1. stellv. Bürgermeisterin 
Herr Matthias Hoth   Leiter Bau- und Liegenschaftsamt 
Frau Dana Menzlin   SB Bau- und Liegenschaftsamt 
Herr Bert Balke    Geschäftsführer der KT GmbH 
Stefan Petschaelis   SB Abwasserentsorgungsbetrieb 
Frau Birte Gerloff   Protokollführerin    
 
 
Gäste im Saal:       14 Bürger 

Herr Freitag Straßenbauamt 
Frau Trunschke Straßenbauamt 
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Tagesordnung: 
 
    1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladungen,  

der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 

    2. Änderungsanträge zur Tagesordnung 
    3. Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Sitzungsniederschrift 

Nr. 15/2025 vom 16.10.2025 
 

    4. Bericht des Bürgermeisters über die in der letzten nichtöffentlichen Sitzung ge- 
fassten Beschlüsse der Gemeindevertretung, über Beschlüsse des Hauptaus- 
schusses und wichtige Angelegenheiten der Gemeinde 

 

    5. Einwohnerfragen 
 

    6. Anfragen von Gemeindevertretern 
 

  7. Informationen des Straßenbauamtes zum Planungsstand Meiningenbrücke 
 

 8. Einziehung und Aufstockung von Gesellschaftsanteilen an der Klärschlamm-Kooperation M-V 
GmbH 

 

 9. Abberufung des Betriebsleiters des Abwasserentsorgungsbetriebes Zingst 
 

 

____________________________________________________________________ 
 
 
 
TOP 1:  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einla-

dungen, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit  
 
Herr Wendt, Vorsitzender der Gemeindevertretung, begrüßt alle Anwesenden, stellt die Ordnungsmäßigkeit 
der Ladung und die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 
 
TOP 2:   Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 
Herr Zornow stellt den Antrag den TOP: „Beratung und Beschluss zur Vereinbarung zur gegenseitigen Aner-
kennung der Kur-/Gästekarten“. Er begründet die Dringlichkeit dieses Antrages. 
Die Gemeindevertreter stimmen dem Antrag einstimmig zu. 
Dieser wird der Tagesordnung als TOP 16 nach TOP 9 im öffentlichen Teil der Sitzung hinzugefügt. 
 
TOP 3:  Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Sitzungsniederschrift 

Nr. 15/2025 vom 16.10.2025 
 
Es gibt keine Änderungsanträge zum Protokoll. 
 
TOP 4:  Bericht des Bürgermeisters über die in der letzten nichtöffent- 

lichen Sitzung gefassten Beschlüsse der Gemeindevertretung,  
über Beschlüsse des Hauptausschusses und wichtige Ange- 
legenheiten der Gemeinde 

 
Herr Zornow trägt seinen Bericht zu wichtigen Themen aus der Verwaltung und den Eigenbetrieben vor 
(siehe Anlage 1 zu diesem Protokoll).  
 
TOP 5:  Einwohnerfragen 
 
Ein Bürger lobt ganz allgemein die positiven Entwicklungen in Zingst. Sorge macht ihm allerdings der zu-
nehmende Fahrradverkehr und besonders mit E-Bikes auf dem Deich. In Zusammenhang mit dem Fußgän-
gerverkehr birgt dies, besonders im Bereich des Hauptüberganges, großes Gefahrenpotenzial. Unterhalb 
des Deiches befindet sich eine Spielstraße und er fragt, ob denn vielleicht dort die Fahrräder fahren könn-
ten? Das Fahrradverbot auf dem Deich müsste auch durch z.B. eine Sperre durchgesetzt werden, denn von 
Schildern lässt sich erfahrungsgemäß niemand abhalten dort weiter zu fahren.  
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Herr Zornow berichtet, dass dieses Thema bereits mehrfach die Ausschüsse beschäftigt hat und ständig 
präsent ist. Durch die Deichverbreiterung hat man bereits reagiert und auch durch zusätzliche 
Auf/Abfahrtsrampen versucht Angebote zu schaffen, den Deich an diesen Stellen zu verlassen. Durch das 
Aufstellen von z.B. Pollern entsteht ein Hindernis und das ist dann wieder eine Haftungsfrage. Es wird weiter 
nach Lösungen in dieser Thematik gesucht. 
Herr Kuhn ergänzt, dass der Deich sich im Eigentum des Landes M-V befindet und zu allererst dem Küs-
tenschutz dient. Dementsprechend werden vom Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Umwelt keine weite-
ren Bauten geduldet. 
 
Ein weiterer Bürger fragt weiter dazu, ob man statt der gelben Schilder Verbotsschilder aufstellen kann und 
das Ordnungsamt muss dann regelmäßig, zumindest in der Sommersaison, dort kontrollieren. 
Herr Zornow betont nochmals, dass dies ein sehr komplexes Thema ist und man auch auf die daraus resul-
tierenden Effekte für den Verkehr achten muss und die Gemeinde nicht die Genehmigungsbehörde ist. 
Herr Wendt lenkt ein, dass man mit Verboten nicht sehr viel weiterkommt und schlägt Vorsicht und gegen-
seitige Rücksichtnahme vor. 
Frau Eiweleit, Leiterin des Ordnungsamtes, ergänzt, dass das Aufstellen von Verbotsschildern an Bedin-
gungen seitens der Straßenverkehrsbehörde geknüpft ist, wie z.B. die Anzahl der tatsächlichen Unfälle in 
diesem Bereich. Diese sind hier nicht erfüllt. 
 
Ein anderer Bürger sucht gerade nach einer Alternative zu seiner in die Jahre gekommenen Heizung und 
fragt, ob die Gemeinde eine Umweltplanung hat? 
Herr Zornow antwortet, dass sich die Gemeinde Zingst Fördergelder für eine kommunalen Wärmeplanung 
gesichert hat. Leider ist es momentan so, dass die Verfügbarkeit von Firmen für deren Umsetzung überhaupt 
nicht gegeben ist. Das Geld dafür wurde aber bereits eingeplant. 
 
Eine Bürgerin ist entsetzt darüber, dass in der neuen Kurabgabesatzung keine Hunde-Kurabgabe mehr vor-
gesehen ist, für Kinder diese hingegen immer teurer wird. Sie findet, dass das Hundeaufkommen immer wei-
ter steigt und es ja auch mit Kosten verbunden ist, deren Dreck zu beseitigen. 
Es gibt dazu ein OVG-Urteil mit dem entschieden wurde, dass nicht mehr nach dem Verursacher- sondern 
nach dem Vorteilsprinzip (der Sauberkeit) für alle pflichtigen Personen erhoben werden muss, antwortet Herr 
Zornow. Dementsprechend war die Kurabgabesatzung anzupassen.  
 
Eine Bewohnerin der Straße „Blaues Wunder“ beklagt sich über die Wildplage mitten im Wohngebiet. Sie 
fragt, ob es in Zingst eine Art Stadtjäger gibt, der im Ort schießen darf oder ob es noch Jagden gibt, um die 
Wildpopulation einzudämmen. 
Herr Fischer, Gemeindevertreter und Jäger, antwortet, dass Jagdmunition nicht für das Schießen in der 
Ortslage geeignet ist. Man versucht gerade das Wild, vorrangig das Schwarzwild, mit alternativen Mitteln aus 
dem Ort zu entfernen, aber es besteht keine Möglichkeit es zu erlegen, ohne dabei jemanden zu schädigen. 
 
TOP 6:  Anfragen von Gemeindevertretern 
 
Zuerst informiert der Vorsitzende, Herr Wendt, darüber, dass die sachkundige Einwohnerin des Finanz-
ausschusses, Frau Leffler, von ihrer Funktion zurückgetreten ist. Er bittet alle Gemeindevertreter zu überle-
gen, wer geeignet wäre, diese Position zu übernehmen und der Fraktion Vorschläge zu unterbreiten. 

Herr Weber fragt ob es Neuigkeiten in Sachen Mehrgenerationenpark gibt. 
Darauf antwortet Herr Zornow, dass es weitergehen soll, es aber derzeit an Material für die geplanten Erd-
arbeiten mangelt. Die Firmen sind aber beauftragt. 

Herr Kuhn hat beobachtet, dass im Dünenwäldchen Bäume gerodet wurden und fragt, was es damit auf 
sich hat. 
Frau Eiweleit antwortet, dass dort lediglich die selbstausgesäten Pappeln entfernt worden sind. 
 
Herr Fischer fragt, ob man das Geld, welches für die Umgestaltung der Friedenseiche zu einem Kunstwerk 
benötigt wird, nicht besser für andere Dinge ausgeben kann, da diese in keinem guten Zustand ist. 
Ob die Friedenseiche dafür noch verwendet werden kann, wird derzeit noch geprüft, sagt Herr Hoth. 
 
Herr Eiweleit erfragt ob es einen neuen Stand in Sachen Haltestelle Netto für den Orts-Bus gibt. 
Herr Zornow antwortet, dass es dazu noch keine neuen Information vom VVR gibt, aber in der nächsten 
Woche ein Treffen stattfinden wird. 
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TOP 7:  Informationen des Straßenbauamtes zum Planungsstand  

Meiningenbrücke 
Herr Freitag und Frau Trunschke vom Straßenbauamt Stralsund stellen sich vor. 
Sie beide berichten ausführlich über die Planungen zur Meiningenbrücke und beantworten anschließend 
Fragen von Gemeindevertretern und Bürgern. 

 
 

TOP 8:  Einziehung und Aufstockung von Gesellschaftsanteilen an der  
Klärschlamm-Kooperation M-V GmbH 

Herr Zornow erläutert den Inhalt dieser Beschlussvorlage. 
 
Vorlage-Nr.: ABZ 04/2025 
Beschluss-Nr.: 32/17/25 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung des Ostseeheilbades Zingst beschließt, den nachfolgend vorgese-henen 
Beschlüssen der „Klärschlamm-Kooperation Mecklenburg-Vorpommern“ GmbH („KKMV“) zuzustimmen: 
 

I. Einziehung Anteile KKMV 
 
Die von der KKMV gehaltenen Geschäftsanteile gemäß Gesellschafterliste  
(Gesamtanteile 8.032)  
 
Nr. 14 zum Nennbetrag von 2.420 €  
Nr. 15 zum Nennbetrag von 2.200 €  
Nr. 16 zum Nennbetrag von 1.540 € und  
Nr. 25 zum Nennbetrag von 1.872 €  
 
werden eingezogen. 
 

II. Aufstockung 
 
Mit dem Wirksamwerden der Einziehung werden die Geschäftsanteile der übrigen Ge-sellschafter 
wie folgt nach dem Verhältnis ihrer Beteiligung nominell aufgestockt:  
 
Es wird der Geschäftsanteil 
1. des Warnow-Wasser- und Abwasserverbands (WWAV) 

  lfd. Nr. 01 
im bisherigen Nennbetrag in Höhe von EUR 8.360 um EUR 2.148 auf EUR 10.508 (26,739 
%) aufgestockt; 
 

2. des Eigenbetriebs der Landeshauptstadt Schwerin, Schweriner  
        Abwasserentsorgung (SAE) 
 

lfd. Nr. 4 
im bisherigen Nennbetrag in Höhe von EUR 4.250 um EUR 1.092 auf EUR 5.342 (13,593 %) 
aufgestockt 
und 
lfd. Nr. 10 
im bisherigen Nennbetrag in Höhe von EUR 150 um EUR 38 auf EUR 188 (0,478 %)  
aufgestockt, 
(Gesamtanteile von EUR 4.400 auf EUR 5.530; 14,071 %); 
 

3. des Zweckverbandes Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung  
Grevesmühlen (ZVG) 
lfd. Nr. 6 
im bisherigen Nennbetrag in Höhe von EUR 2.000 um EUR 514 auf EUR 2.514 (6,397 %) 
aufgestockt 
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und 
lfd. Nr. 12 
im bisherigen Nennbetrag in Höhe von EUR 1.071 um EUR 275 auf EUR 1.346 (3,425 %) 
aufgestockt, 
(Gesamtbeteiligung von EUR 3.071 auf EUR 3.860; 9,822 %); 

 
4. der Regionale Wasser- und Abwassergesellschaft Stralsund mbH (RE-WA) 

lfd. Nr. 3 
im bisherigen Nennbetrag in Höhe von EUR 2.882 um EUR 740 auf EUR 3.622 (9,217 %) 
aufgestockt; 
 

5.  des Zweckverbandes KÜHLUNG Wasserversorgung & Abwasserbeseitigung (ZVK) 
lfd. Nr. 5 
im bisherigen Nennbetrag in Höhe von EUR 2.000 um EUR 514 auf EUR 2.514 (6,397 %) 
aufgestockt 
und 
lfd. Nr. 11 
im bisherigen Nennbetrag in Höhe von EUR 693 um EUR 178 auf EUR 871 
(2,216 %) aufgestockt, 
(Gesamtbeteiligung von EUR 2.693 auf EUR 3.385; 8,613 %); 

 
6.  des Müritz-Wasser-/Abwasserzweckverband 

lfd. Nr. 7 
im bisherigen Nennbetrag in Höhe von EUR 1.390 um EUR 357 auf EUR 1.747 (4,445 %) 
aufgestockt 
lfd. Nr. 8 
im bisherigen Nennbetrag in Höhe von EUR 338 um EUR 87 auf EUR 425 
(1,081 %) aufgestockt 
lfd. Nr. 9 
im bisherigen Nennbetrag in Höhe von EUR 368 um EUR 94 auf EUR 462 
(1,176 %) aufgestockt 
und 
lfd. Nr. 13 
im bisherigen Nennbetrag in Höhe von EUR 544 um EUR 140 auf EUR 684 
(1,741 %) aufgestockt, 
(Gesamtbeteiligung von EUR 2.640 auf EUR 3.318; 8,443 %) 
 

7.  der Neubrandenburger Wasserbetriebe GmbH (neu.wab) 
lfd. Nr. 22 
im bisherigen Nennbetrag in Höhe von EUR 1.899 um EUR 488 auf EUR 2.387 aufgestockt 
(6,074 %); 
 

8. des Wasserversorgungs- und Abwasserzweckverbandes Güstrow-Bützow-Sternberg 
(WAZ) 
lfd. Nr. 24 
im bisherigen Nennbetrag in Höhe von EUR 1.540 um EUR 396 auf EUR 1.936 (4,926 %) 
aufgestockt; 
 

9. des Zweckverbandes Wismar (ZV Wis) 
lfd. Nr. 17 
im bisherigen Nennbetrag in Höhe von EUR 1.294 um EUR 332 auf EUR 1.626 aufgestockt 
(4,138 %); 
 

10. der Stadt Neustrelitz 
lfd. Nr. 23 
im bisherigen Nennbetrag in Höhe von EUR 684 um EUR 176 auf EUR 860 auf-gestockt 
(2,188 %); 
 

11. des Wasserzweckverbandes Strelitz (ZV Strelitz) 
lfd. Nr. 18 
im bisherigen Nennbetrag in Höhe von EUR 660 um EUR 169 auf EUR 829 aufgestockt 
(2,109 %); 
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12. der Stadt Dargun 

lfd. Nr. 19 
im bisherigen Nennbetrag in Höhe von EUR 528 um EUR 136 auf EUR 664 auf-gestockt 
(1,690 %); 
 

13. des Gemeinde Ostseeheilbad Zingst, „Abwasserentsorgungsbetrieb Zingst“ 
lfd. Nr. 20 
im bisherigen Nennbetrag in Höhe von EUR 308 um EUR 79 auf EUR 387 aufgestockt 
(0,985 %); 
 

14. des Amt Röbel-Müritz, Eigenbetrieb „Müritz-Elde-Wasser“ (MEWA)  
lfd. Nr. 21 
im bisherigen Nennbetrag in Höhe von EUR 308 um EUR 79 auf EUR 387 aufgestockt 
(0,985 %). 
 

III. Abfindungs- und Ausgleichsansprüche sind nicht geschuldet; vorsorglich wird auf solche  
wechselseitig verzichtet. 

 
Abstimmungsergebnis:  
 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der  Ja-St immen:            10                           
Gemeindevertretung:                     14   Nein-St immen:           0             
davon teilnehmend:                       10         Stimmenenthaltungen:     0 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 24 Abs. 1 der Kommunalverfassung waren 0 Mitglieder der  

Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

TOP 9:  Abberufung des Betriebsleiters des Abwasserentsorgungsbetriebes 
Zingst 

Herr Zornow erläutert den Sachverhalt in dieser Beschlussvorlage und bittet die Gemeindevertretung um 
Beschlussfassung. 
 
Vorlage-Nr.: ABZ 05/2025 
Beschluss-Nr.: 33/17/25 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst beschließt:  
Herr Lothar Klatetzke wird mit Wirkung zum 31.12.2017 als Betriebsleiter des Abwasserentsorgungsbetrie-
bes Zingst abberufen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der  Ja-St immen:            10                           
Gemeindevertretung:                     14   Nein-St immen:           0             
davon teilnehmend:                       10         Stimmenenthaltungen:     0 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 24 Abs. 1 der Kommunalverfassung waren 0 Mitglieder der  

Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
TOP 16 wird auf Antrag an dieser Stelle beraten. 
 
TOP 16:  Beratung und Beschluss zur Vereinbarung zur gegenseitigen Anerken-

nung der Kur-/Gästekarten 
Herr Zornow führt umfassend in die Thematik ein. Hintergrund der neuerlich notwendigen Verlängerung ist 
das nunmehr sichere nicht Zustande Kommen des Tourismusgesetz in dieser Landtagslegislatur. 
 
Beschluss-Nr.: 34/17/25 
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Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zingst beschließt, die Geltungsdauer der Vereinbarung zur gegen-
seitigen Anerkennung der Kur-/Gästekarten um ein Jahr zu verlängern. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der  Ja-St immen:           10                           
Gemeindevertretung:                     14   Nein-St immen:           0             
davon teilnehmend:                       10         Stimmenenthaltungen:     0 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 24 Abs. 1 der Kommunalverfassung waren 0 Mitglieder der  

Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Herr Wendt, beendet die öffentliche Sitzung um 20:34 Uhr. 
 
 
 

                                                                  
                       WENDT                                                             GERLOFF 

Vorsitzender der Gemeindevertretung           Protokollführerin 



Bericht des Bürgermeisters (BdB)



Zahlen & Fakten

BdB –Abwasserentsorgungsbetrieb Zingst

Monat Niederschlag
(l/m²)

Zulaufmenge
(m³)

Durchschnitt
(m³/d)

Regulär von
(m³/d)

Regulär bis
(m³/d)

Kurzzeitiger 
Spitzenwert

01.10.-31.10.24 65 39.528 1.275 1.110 1.570 -

01.11.-30.11.24 73 29.250 975 750 1.300 -

01.12.-31.12.24 65 32.038 1.033 760 1.990 -

01.01.-31.01.25 55 31.678 1.080 700 2.160 -

01.02.-28.02.25 20 25.092 896 760 1.100 -

01.03.-31.03.25 5 27.790 896 750 1.230 -

01.04.-30.04.25 7 32.197 1.073 800 1.550 -

01.05.-31.05.25 60 35.255 1.137 900 1.700 -

01.06.-30.06.25 66 45.228 1.508 1.250 1.800 -

01.07.-31.07.25 140 64.450 2.079 1.410 2.250 5.900 (116 l/m² 
Regen in 24h)

01.08.-31.08.25 84 70.052 2.260 1.700 2.200 5.060 (49 l/m² 
Regen in 3h)

01.09.-30.09.25 59 43.413 1.447 1.200 1.560 2.130 (20 l/m² 
Regen)

01.10.-31.10.25 87 41.317 1.333 1.120 1.450 1.950 (20 l/m² Regen 
+ Nationalparktage)

01.11.-13.11.25 7 12.918 994 800 1.400 -



laufender Betrieb
technischer Bereich

• Die Abwassermengen liegen momentan zwischen 800 und 900 m³/d.
• Vier von sieben Becken sind bereits außer Betrieb genommen, werden gereinigt und gewartet.
• In der 45. KW wurde die zweite Klärschlammentwässerung des Jahres beendet. Aufgrund von erneuter 

Kupferüberschreitung im nicht geringen Maße musste direkt in die Verbrennung Stavenhagen verbracht werden. 
Das scheint sich momentan bei den Sommerklärschlämmen zu manifestieren, auch andere Kläranlagen beobachten 
Kupferüberschreitungen.

BdB –Abwasserentsorgungsbetrieb Zingst
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Zahlen & Fakten

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb



Zahlen & Fakten

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb



Zahlen & Fakten

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb



Zahlen & Fakten

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb



Zahlen & Fakten (Entwicklung Kurabgabe Vorschau)

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb

24.02.2025 Februar 2025 Februar 2024
AVS brutto 71.298,80 €    74.359,30 €    
AVS netto 66.634,39 €    69.494,67 €    
Camping brutto 4.100,00 €     4.120,70 €     
Camping netto 3.831,78 €     3.851,12 €     
Rehasan brutto 8.800,00 €     8.826,25 €     
Rehasan netto 8.224,30 €     8.248,83 €     

Gesamt netto 78.690,47 €    81.594,63 €    

Planung netto 74.766,00 €    80.000,00 €    

Differenz netto 3.924,47 €     1.594,63 €     

27.01.2025 Januar 2025 Januar 2024
AVS brutto 230.117,96 €  162.669,51 €  
AVS netto 215.063,51 €  152.027,58 €  
Camping brutto 12.600,00 €    12.645,85 €    
Camping netto 11.775,70 €    11.818,55 €    
Rehasan brutto 8.200,00 €     8.235,00 €     
Rehasan netto 7.663,55 €     7.696,26 €     

Gesamt netto 234.502,77 €  171.542,39 €  

Planung netto 149.533,00 €  90.000,00 €    

Differenz netto 84.969,77 €    81.542,39 €    

28.04.2002 April 2025 April 2024
AVS brutto 199.343,94 €  129.900,79 €  
AVS netto 186.302,75 €  121.402,61 €  
Camping brutto 14.300,00 €    14.382,70 €    
Camping netto 13.364,49 €    13.441,78 €    
Rehasan brutto 9.700,00 €     9.779,60 €     
Rehasan netto 9.065,42 €     9.139,81 €     

Gesamt netto 208.732,65 €  143.984,20 €  

Planung netto 177.570,00 €  215.000,00 €  

Differenz netto 31.162,65 €    71.015,80 €-    

31.03.2025 März 2025 März 2024
AVS brutto 111.708,38 €  137.978,75 €  
AVS netto 104.400,36 €  128.952,10 €  
Camping brutto 10.700,00 €    10.727,50 €    
Camping netto 10.000,00 €    10.025,70 €    
Rehasan brutto 17.500,00 €    17.508,75 €    
Rehasan netto 16.355,14 €    16.363,32 €    

Gesamt netto 130.755,50 €  155.341,12 €  

Planung netto 126.168,00 €  125.000,00 €  

Differenz netto 4.587,50 €     30.341,12 €    

30.06.2025 Juni 2025 Juni 2024
AVS brutto 412.340,81 €  400.968,46 €  
AVS netto 385.365,24 €  374.736,88 €  
Camping brutto 42.280,00 €    42.281,90 €    
Camping netto 39.514,02 €    39.515,79 €    
Rehasan brutto 8.900,00 €     8.994,15 €     
Rehasan netto 8.317,76 €     8.405,75 €     

Gesamt netto 433.197,02 €  422.658,42 €  

Planung netto 439.252,00 €  460.000,00 €  

Differenz netto 6.054,98 €-     37.341,58 €-    

30.05.2025 Mai 2025 Mai 2024
AVS brutto 270.715,62 €  289.935,23 €  
AVS netto 253.005,25 €  270.967,50 €  
Camping brutto 30.500,00 €    30.575,60 €    
Camping netto 28.504,67 €    28.575,33 €    
Rehasan brutto 17.600,00 €    17.685,85 €    
Rehasan netto 16.448,60 €    16.528,83 €    

Gesamt netto 297.958,52 €  316.071,66 €  

Planung netto 308.411,00 €  340.000,00 €  

Differenz netto 10.452,48 €-    23.928,34 €-    

28.07.2025 Juli 2025 Juli 2024
AVS brutto 574.556,82 €  560.446,91 €  
AVS netto 536.968,99 €  523.782,16 €  
Camping brutto 57.500,00 €    57.586,75 €    
Camping netto 53.738,32 €    53.819,39 €    
Rehasan brutto 19.937,55 €    
Rehasan netto -  €             18.633,22 €    

Gesamt netto 590.707,31 €  596.234,78 €  

Planung netto 626.168,00 €  655.000,00 €  

Differenz netto 35.460,69 €-    58.765,22 €-    

25.08.2025 August 2025 August 2024
AVS brutto 594.274,47 €  552.263,36 €  
AVS netto 555.396,70 €  516.133,98 €  
Camping brutto 74.100,00 €    74.146,35 €    
Camping netto 69.252,34 €    69.295,65 €    
Rehasan brutto 10.140,20 €    
Rehasan netto -  €             9.476,82 €     

Gesamt netto 624.649,04 €  594.906,46 €  

Planung netto 612.150,00 €  685.000,00 €  

Differenz netto 12.499,04 €    90.093,54 €-    

29.09.2025 September 2025 September 2024
AVS brutto 399.928,06 €    380.793,25 €    
AVS netto 373.764,54 €    355.881,54 €    
Camping brutto 44.000,00 €      44.047,20 €      
Camping netto 41.121,50 €      41.165,61 €      
Rehasan brutto 9.801,45 €        
Rehasan netto -  €                9.160,23 €        

Gesamt netto 414.886,04 €    406.207,38 €    

Planung netto 392.523,00 €    410.000,00 €    

Differenz netto 22.363,04 €      3.792,62 €-        

27.10.2025 Oktober 2025 Oktober 2024
AVS brutto 294.417,95 €  298.875,86 €  
AVS netto 275.156,96 €  279.323,23 €  
Camping brutto 30.700,00 €    30.701,15 €    
Camping netto 28.691,59 €    28.692,66 €    
Rehasan brutto 18.121,70 €    
Rehasan netto -  €             16.936,17 €    

Gesamt netto 303.848,55 €  324.952,07 €  

Planung netto 289.720,00 €  310.000,00 €  

Differenz netto 14.128,55 €    14.952,07 €    

17.11.2025 November 2025 November 2024
AVS brutto 76.015,07 €    66.217,88 €    
AVS netto 71.042,12 €    61.885,87 €    
Camping brutto 7.600,00 €      7.662,65 €      
Camping netto 7.102,80 €      7.161,36 €      
Rehasan brutto 9.852,05 €      
Rehasan netto -  €              9.207,52 €      

Gesamt netto 78.144,93 €    78.254,75 €    

Planung netto 56.075,00 €    60.000,00 €    

Differenz netto 22.069,93 €    18.254,75 €    



Zahlen & Fakten (Entwicklung Kurabgabe Vorschau)

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb



Zahlen & Fakten

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb
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BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb



Zahlen & Fakten

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb



Zahlen & Fakten

BdB – Schule & KITA & Vereine

Schule

Die Grundschule und die KITA haben auf Basis des § 13 Schulgesetz und des § 3 KiföG MV 
verbunden mit Anforderungen der Bildungskonzeption MV Kapitel 4 und 6 eine 
Kooperationsvereinbarung geschlossen. Ziel ist es den Übergang bestmöglich zu gestalten. 
Dies soll in Erziehungspartnerschaft mit den Eltern geschehen. Die Vereinbarung enthält 
einen Kooperationskalender den beide Partner als verbindlich ansehen und der jährlich 
fortgeschrieben wird.

Zum Verlauf des Schulstarts gibt es keine Kommunikation der Schule. Ein zeitnaher Sozialauschuss 
mit dem Schwerpunktthema Schule hat statt gefunden. 

Die Gemeinde Ostseeheilbad Zingst wird durch Unterstützung des LK VR ab voraussichtlich Oktober 
eine geförderte Stelle für Jugendsozialarbeit besetzen können.

Arbeitsschwerpunkt: 
Unterstützung von Jugendlichen beim Übergang von der Schule in den Arbeitsmarkt
Unterstützung bei Aneignung sozialer Kompetenzen
Vermittlung weiterführender Hilfe bei persönlichen, familiären oder schulischen Problemen

Ges.  291 SuS in 14 Klassen 
Stand: 12.11.2025

Kl. Schülerzahlen 
ges.

1a 19

1b 18

2a 17

2b 15

3 26

4a 17

4b 16

5 25

6 27

7 27

8a 16

8b 15

9 28

10 25

14 Klassen, 291



Veränderungsmatrix Differenz
1a 19 19
1b 18 18

1a       20 2a 18 -2
1b       16 2b 15 -1
2a       14
2b       13
3a       17 4a 17 0
3b       18 4b 16 -2
4         19 5 24 5
5         29 6 27 -2
6a       22
6b       22
7a       17 8a 16 -1
7b       14 8b 15 1
8         24 9 26 2
9a/b    28
10     27

-27
300 SuS in 16 Klassen 291 SuS in 14 Klassen -9
04.07.2025 SJ Start 2025/2026

-1

-15

-3

3 26

7 29

10 25

BdB – Schule & KITA & Vereine



Zahlen & Fakten

BdB – Schule & KITA & Vereine



Zahlen & Fakten

2025

BdB – Schule & KITA & Vereine

BE ab 01.09.2024 28 85 113 115 228
BE ab 05.09.2025 22 70 92 125 217

KK+Kiga gesamt
GT TZ gesamt GT TZ gesamt GT TZ gesamt

Jan 25 14 6 20 46 24 70 90 86 16 102 192
Feb 25 12 8 20 45 24 69 89 87 15 102 191
Mrz 25 12 8 20 44 25 69 89 85 17 102 191
Apr 25 10 7 17 50 22 72 89 86 16 102 191
Mai 25 11 6 17 57 16 73 90 87 15 102 192
Jun 25 11 6 17 59 15 74 91 86 16 102 193
Jul 25 11 6 17 57 17 74 91 86 16 102 193

Aug 25 9 5 14 63 15 78 92 74 8 82 174
Sep 25 7 5 12 42 14 56 68 104 13 117 185
Okt 25 8 4 12 40 16 56 68 104 13 117 185
Nov 25 6 5 11 37 19 56 67 102 15 117 184
Dez 25 6 4 10 37 20 57 67 102 15 117 184

10 6 16 48 19 67 83 91 15 105 188

Krippe Kiga Hort



Zahlen & Fakten
2026

BdB – Schule & KITA & Vereine

BE ab 05.09.2025 22 70 92 125 217

KK+Kiga gesamt
GT TZ gesamt GT TZ gesamt GT TZ gesamt

Jan 26 4 5 9 37 21 58 67 102 15 117 184
Feb 26 3 6 9 38 21 59 68 102 15 117 185
Mrz 26 4 6 10 38 22 60 70 102 15 117 187
Apr 26 4 8 12 40 20 60 72 102 15 117 189
Mai 26 4 9 13 40 20 60 73 102 15 117 190
Jun 26 4 9 13 40 20 60 73 102 15 117 190
Jul 26 4 9 13 40 21 61 74 77 14 91 165

Aug 26 4 8 12 40 23 63 75 77 14 91 166
Sep 26 4 8 12 25 21 46 58 96 19 115 173
Okt 26 4 9 13 25 21 46 59 96 19 115 174
Nov 26 4 10 14 24 22 46 60 95 20 115 175
Dez 26 3 11 14 25 22 47 61 95 20 115 176

4 8 12 34 21 56 68 96 16 112 180

Krippe Kiga Hort



Veranstaltungen & Informationen allgemein

BdB – Veranstaltungen und Infos

• Diverse Pflege- und Unterhaltungsarbeiten haben stattgefunden u.a. Ausbesserungen Verkehrsfläche Ecke 
Strandstraße/Hafenstraße, Radweg Inselweg/SÜ 14 Beseitigung Wurzeldurchbrüche, Richten von Laternen 
(bsph. PP Bahndamm), Hunde- und Fahrradparkour 

• Rückstand beim öffentlichen Grünschnitt in Folge Krankheit und Arbeitsunfälle wird per Ende Oktober durch 
Mehrarbeit und Nachbesetzung behoben sein  

• Gemeinde Zingst wird seit April eine Einwohnerkarte ausgeben (aktuell ca. 399 ausgegeben; +52 seit Start 
Zingst-Bus); Grundlage das Einheimischen beim Besuch einer Nachbargemeinde als Gentlemens Agreement 
keine Tageskurabgabe zahlen. Zur Legitimierung soll die Einwohnerkarte dienen bzw. gegebenenfalls nach 
dem Ausweis gefragt werden.

• u.a. Ermäßigungen bei kulturellen Veranstaltungen und Einrichtungen, Rabatte bei Freizeitangeboten 
und Schiffstouren der Reedereien, Freie Nutzung von Museen, Seebrücken, Kurhäusern, Teilnahme an 
geführten Radtouren und anderen Aktivitäten

• Mittlerweile Kooperationsvertrag mit LK VR für eine zu 75 % geförderte Jugendsozialarbeiterstelle 
geschlossen, zum 01.10.2025 soll die Arbeit aufgenommen werden  

• Nacharbeiten Landstraße Müggenburg Ausführung erledigt
• Vergabe Nutzungszeiten Schuljahr 2025/2026 hat am 01.07.2025 um 16:30 Uhr stattgefunden, neues 

Nutzungsjahr gut angelaufen
• Kita: Außentreppe als 2. Baulicher Rettungsweg ist fertig; Schule: Außenmöbel für Grünes Klassenzimmer 

sind aufgebaut und können nun genutzt werden.
• Maßnahme „Verstärkung Riegeldeich West“. Derzeitige Planung des StALU`s: Baumfällarbeiten Anfang 2026, 

Baustart nach der Saison 2026, Bauzeit grob 1,5 Jahre.
• Die mit rund 2,5 Mio. Euro geplante Hafenbeckensanierung muss verschoben werden. Grund, die 

Ausschreibung führte zu keinen wirtschaftlichen abnehmbaren Ergebnisse und musste daher aufgehoben 
werden. Aktuell Abstimmungen mit Planungsbüro zum weiteren Verfahren, Kontaktaufnahme zum 
Fördermittelgeber und Planung notwendiger Reparaturen. 

• Am 08.10.2025 war Infoveranstaltung „Neugestaltung Kreuzung Hafenstraße/ Jordanstraße“. Nähere 
Informationen erfolgen über die gemeindliche Homepage.



Veranstaltungen & Informationen Ortsbuslinie 222

BdB – Veranstaltungen und Infos



Veranstaltungen & Informationen Ortsbuslinie 222

BdB – Veranstaltungen und Infos

https://www.zingst.de/zingstbus-vvr-linie-222-mobil-im-ort



Veranstaltungen & Informationen Grabensystem

BdB – Veranstaltungen und Infos

Bauausführung Dünenstraße durch Firma Döring.



Veranstaltungen & Informationen Grabensystem

BdB – Veranstaltungen und Infos

Bauausführung Firma Robert Ortmann aus Michaelsdorf mit Gemeindearbeitern.



Veranstaltungen & Informationen Friedenseiche

BdB – Veranstaltungen und Infos

• Fortgeschrittenes Stadium der Braunfäule durch 
holzzersetzende Pilze mit starkem Cellulose Abbau im Kernholz

• Resultat gefährliche Innenfäule, was zu Bruchversagen führt
• Holz zerfällt zu braunen, pulverartigen Staub
• Splintholz nicht betroffen, allerdings haben Eichen grds. nur  

wenige Zentimeter starken Splintholzbereich der bei 
Friedenseiche durch Wurzelschädigung nochmal dezimiert ist 
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